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Herren Verbandsliga Gr. Süd

TTC Langen 1950 III : TSV Nieder-Ramstadt 
Freitag, 21.10.2022, 20:15 Uhr

TTC Langen 1950 III und TSV Nieder-Ramstadt teilen sich die 
Punkte

Im Spiel der Herren Verbandsliga Gr. Süd traf der TTC Langen 1950 III am vergangenen Freitag im
3. Saisonspiel auf den TSV Nieder-Ramstadt. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Dörner / Voytekhov, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte.
Bemerkenswert war, dass der TTC Langen 1950 III dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Im folgenden Match gingen die Sätze
zwei bis vier an die Gäste, so dass Dörner / Voytekhov über die 1:3-Niederlage gegen Göttmann /
Benrath hinweggetröstet werden mussten. Chancenlos waren Strieder / Zamiri gegen Schwarz /
Hauke nicht, aber mehr als ein 8:11, 2:11, 11:7, 7:11 war nicht zu holen. Ernüchtert über ihre 2:3-
Niederlage gegen Amend / Nickel waren Giemsa / Heuter, obwohl sie alles gegeben hatten. Auch
der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Doppel
insgesamt war. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Beim 3:0-Sieg gelang es Wolfgang Dörner den Gastspieler Sebastian Schwarz in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Überzeugend war der 3:
0-Erfolg von Timur Voytekhov nachfolgend gegen Hendrik Göttmann. Kurze Zeit später ging es beim
Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Eher wenig Gegenwehr
bekam Bernd Strieder bei seinem Sieg in drei Sätzen von Jan Amend. Dem großen Kämpferherz
seines Gegners Thomas Hauke musste Oliver Giemsa Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz
einer 2:0–Führung noch verlor. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Mit nur einem Satzverlust ging Michael Heuter gegen Philipp Benrath durchs Ziel, denn das
Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Milad Zamiri,
das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Patrick Nickel verlor. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 4:5. Wolfgang Dörner verlor seine Partie gegen Hendrik Göttmann unterm
Strich recht eindeutig und anhand der TTR-Werte extrem überraschend in drei Sätzen. Eher wenig
Gegenwehr bekam Timur Voytekhov beim 11:7, 11:7, 11:6 von Sebastian Schwarz. Einen sicheren
Punkt für seine Mannschaft holte Bernd Strieder bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Thomas
Hauke und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich knapper eingeschätzte
Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Oliver
Giemsa seinem Gegner Jan Amend letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Beim 0:3 gegen
Patrick Nickel fand Michael Heuter von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Eher ungefährdet war wiederum der 3:0-Erfolg von Milad Zamiri gegen Philipp Benrath. Das war ein
souveräner Sieg. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Dörner / Voytekhov waren in der Partie
gegen Schwarz / Hauke nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es
nichts zu rütteln. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTC Langen 1950 III tritt dabei geben die DJK Blau-Weiß Münster
an, während es der TSV Nieder-Ramstadt mit dem TV 1874 Bergen-Enkheim zu tun bekommt.
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 Statistik:
 TTC Langen 1950 III

Doppel: Dörner / Voytekhov 1:1, Strieder / Zamiri 0:1, Giemsa / Heuter 0:1 
Einzel: W. Dörner 1:1, T. Voytekhov 2:0, B. Strieder 2:0, O. Giemsa 0:2, M. Heuter 1:1, M. Zamiri 1:1 

 TSV Nieder-Ramstadt
Doppel: Schwarz / Hauke 1:1, Göttmann / Benrath 1:0, Amend / Nickel 1:0 
Einzel: H. Göttmann 1:1, S. Schwarz 0:2, T. Hauke 1:1, J. Amend 1:1, P. Nickel 2:0, P. Benrath 0:2


